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des VC Wiesbaden
VCW nach 3:0 im DVV-Pokalviertelfinale

(VCW / Wiesbaden / 10.11.2024) Für den SC Union Emlichheim aus der 2. Volleyball Bundesliga Nord war der Einzug ins Achtelfinale des DVV-Pokals das größte Cup-Highlight seit 16 Jahren – für den Gegner VC Wiesbaden als Vertreter der 1. Volleyball Bundesliga Frauen hingegen eine Pflichtaufgabe. Die 625 Zuschauer in der Vechtetalhalle unterstützten ihr Heimteam nach Kräften, erlebten dann aber nicht die sehnlichst erhoffte Überraschung. Der zwei Ligen höher spielende Gast aus Hessen erledigte in 64 Minuten seine Hausaufgabe und marschierte nach 25:18, 25:8 und 25:18 (3:0) ins Viertelfinale des DVV-Pokals. Dort wartet Ligakonkurrent USC Münster auf den VCW. Termin: 23.11.2024, 19:30 Uhr (Halle Berg Fidel).  
VCW Damen II
Die zweite Mannschaft des VCW (2. Volleyball Bundesliga Süd) trat zeitgleich ebenfalls im DVV-Achtelfinale an. Gegen den haushohen Favoriten Dresdner SC –   Tabellenführer der 1. Volleyball Bundesliga – verlor das Team von Tigin Yağlioğlu nach 69 Minuten mit 0:3 (18:25, 19:25, 10:25). Die silberne MVP-Medaille verdiente sich die 16-jährige Außenangreiferin Jana Lebedev. 
Zum Spiel in Emlichheim
VCW-Chefcoach Benedikt Frank veränderte seine „traditionelle“ Six. Olivia Rusek (Polen/USA) spielte für Gréta Kiss (Ungarn) im Außenangriff, und sie machte ihre Aufgabe gut (9 Punkte). Zuspielerin Adriana Wełna (Polen) kam in der Mitte des zweiten Satzes für Stammkraft Ana-Marija Jonjev (Serbien) aufs Feld und spielte dann bis zum Ende durch – Lohn ihrer Perfomance: die MVP-Medaille in Gold. Silber ging an Emlichheims Außenangreiferin Megan Vander Meer (USA). Im Mittelblock verschaffte Frank der 17-Jährigen Marlene Rieger aus der Damen II des VCW jede Menge Einsatzminuten; auch sie kam im zweiten Satz (für Jonna Wasserfaller; Schweden) und durfte den „Schlusspfiff“ nach drei Abschnitten erleben. Hannah Hartmann entlastete zeitweise Diagonale Celine Jebens, die dem Spiel eindrucksvoll ihren Stempel aufdrückte – sowohl im Angriff als auch beim Service (18 Punkte). Beide Dyn-Streaming-Kommentatoren zeigten sich von der Schlaghärte der 20-Jährigen schwer beeindruckt. Außenangreiferin Tanja Großer punktete ebenfalls zweitstellig (12).

Erster Satz
Der VCW begann stark und zog rasch davon (12:5). Dann berauschte sich der SC Union an einem prima Block und machte vier Punkte in Serie – der VCW zeigte sich kurz beeindruckt vom plötzlichen Druck des Gegners (13:10, 14:12). Ein späteres Ass von Tanja Großer zum 21:15 schien dann den Weg zum Satzgewinn zu ebnen, aber beim 22:15 kam es noch zu einer kurzen Unterbrechung. Die ehemalige Nationalspielerin Jana-Franziska Poll (36 Jahre), als „Universale für alle Fälle“ gemeldet, wurde von Cheftrainer Axel Büring für die leicht angeschlagene Jana Brüning aufs Feld geschickt. Drei Punkte machten die Gastgeberinnen noch, dann hatten die Hessinnen den ersten von sechs Satzbällen zum 25:18 (= 1:0) verwandelt.
Zweiter + dritter Satz
Die Geschichte des zweiten Satzes ist rasch erzählt: Emlichheim konnte dem Power-Volleyball – vor allem durch Celine Jebens vorgetragen – nichts entgegensetzen. Schülerin Marlene Rieger trug sich erstmals in die Scorer-Liste ein (Ass zum 13:4). Mehrere Service-Winner steuerte auch Jebens bei, die den SCU mit einer langen Aufschlagserie unter Druck setzte. Die Annahme der Gastgeberinnen war in dieser Phase hilflos. Am Ende dieses Kapitels stand das 25:8 für den VCW auf der Anzeigetafel (= 2:0). Im letzten Abschnitt hatte sich der SC Union wieder besser im Griff, blieb indes ohne Chance auf einen Satzgewinn. Großen Applaus gab es zwischenzeitlich für Megan Vander Meers irren Winkelschlag zum 10:15. Ihr Team kam nochmal auf 13:16 heran, ehe die Frank-Schützlinge die Zügel wieder anzogen (19:13, 23:18). Mittelblockerin Rachel Gomez (USA) sorgte für sechs Matchbälle (24:18) – den letzten Punkt für den VCW besorgten die Emlichheimerinnen selbst mit einem Ball ins Aus. 
Warten aufs Futter …
Der SCU hatte sich zumindest in zwei von drei Sätzen gut verkauft. Die VCW- Athletinnen brachten die Partie indes routiniert über die Runden. Von Müdigkeit nach den vielen Auswärtspartien zuvor (darunter die anstrengende Dreitagesreise nach Istanbul) war zumindest von außen nichts zu merken. Am Mittag hatte man in Emlichheim noch lange aufs Mittagessen warten müssen, was eigentlich keine gute Ausgangsposition für einen ungewohnt frühen Anpfiff (16:00 Uhr) war. Aber auch das machte den Frank-Schützlinge an diesem Nachmittag nicht zu schaffen. 


Warten auf Galatasaray Istanbul …
Nach der langen Rückfahrt in die hessische Landeshauptstadt (rund fünf Stunden) heißt es nun „Volle Kraft und Konzentration voraus“ – Galatasaray Daikin Istanbul kommt am Donnerstag (14.11.2024; 19:30 Uhr) zum Rückspiel im CEV Volleyball Challenge Cup in die Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit. „Es gab bereits heute am Abend nur noch ganz wenige Tickets.“, sagt VCW-Geschäftsführer Christopher Fetting.
STATEMENT
Benedikt Frank: „Ich bin heute sehr zufrieden. Wir waren das komplette Spiel über sehr fokussiert und hatten alles unter Kontrolle. Auf die leichte Schulter durfte man die Partie nicht nehmen, Emlichheim hat schließlich zuvor noch kein Spiel verloren und mit Pia Timmer eine Nationalspielerin in ihren Reihen. Ich konnte heute viel wechseln, was die Stabilität im System nicht beeinträchtigt hat. Alle haben geliefert. Wir konnten das Spiel nutzen, um ein paar Sachen abzustimmen. Mich hat gefreut, dass meine Spielerinnen so respektvoll agiert haben. Es hat uns heute allen richtig Spaß gemacht. Emlichheim hat uns toll aufgenommen und ein tolles Publikum. Der Club macht eine bemerkenswerte Jugendarbeit und hat klasse Spielerinnen hervorgebracht. Davor habe ich großen Respekt und wünsche weiterhin viel Erfolg. Wir gehen nun den harten Brocken Galatasaray an … vor eigenem Publikum wollen wir uns möglichst teuer verkaufen. Auch ein Über-Team wie Gala hat mal einen schwarzen Tag, dann heißt es: Eigene Chancen nutzen und den Gegner einschüchtern.“

TERMINE
CEV Volleyball Challenge Cup (1/16-Finale) 
14. November 2024 (Donnerstag, 19:30 Uhr)
VC Wiesbaden – Galatasaray Daikin Istanbul 
(Wiesbaden, Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit)

DVV-Pokal (Viertelfinale)
23. November 2024 (Samstag, 19:30 Uhr) 
USC Münster – VCW
(Münster, Halle Berg Fidel)

1. Volleyball Bundesliga Frauen
30. November 2024 (Samstag, 19:00 Uhr) 
VCW – SSC Palmberg Schwerin
(Wiesbaden, Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit)

Tickets: Veranstaltungen von VC Wiesbaden | vivenu
Die Spiele der 1. Volleyball Bundesliga werden live und on-Demand auf der Streaming-Plattform DYN übertragen.
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Über den VC Wiesbaden
Der 1. Volleyball-Club Wiesbaden e.V. wurde 1977 gegründet und ist spezialisiert auf Frauen- und Mädchenvolleyball. Die professionelle Damen-Mannschaft ist seit 2004 ohne Unterbrechung in der 
1. Volleyball-Bundesliga vertreten und spielt ihre Heimspiele in der Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit, im Herzen der hessischen Landeshauptstadt. Die bislang größten sportlichen Erfolge des VC Wiesbaden sind der Einzug in das DVV-Pokalfinale in der Saison 2012/2013 und 2017/2018 sowie die Deutsche Vizemeisterschaft in der Saison 2009/2010. Auch die erfolgreiche Nachwuchsarbeit ist Teil des VCW. Aktuell bestehen über 30 Nachwuchs-Teams, die in den vergangenen Jahren zahlreiche Titel bei überregionalen Volleyball-Meisterschaften sowie im Beachvolleyball erkämpften. Als Auszeichnung dafür erhielt der VC Wiesbaden im Jahr 2016 das „Grüne Band“ des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Der VC Wiesbaden ist Lizenzgeber der unabhängigen VC Wiesbaden Spielbetriebs GmbH, die die Erstliga-Mannschaft stellt. Der Verein ist zudem Mitglied der Volleyball Bundesliga (www.volleyball-bundesliga.de) sowie des Hessischen Volleyballverbands (www.hessen-volley.de). Das Erstliga-Team wird präsentiert von dem Platin-Lilienpartner ESWE Versorgung (www.eswe.com).
Text- und Bildmaterial stehen honorarfrei zur Verfügung – beim Bild gilt Honorarfreiheit ausschließlich bei Nennung des Fotografen. Weitere Pressemitteilungen und Informationen unter: www.vc-wiesbaden.de
Weitere Informationen zum VC Wiesbaden: www.vc-wiesbaden.de
Pressekontakt des VC Wiesbaden: E-Mail: presse@vc-wiesbaden.de
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